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Deutschlands moralischer Verfall wird offenbart
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Jüngste Vorfälle verdeutlichen den moralischen Verfall in Deutschland – eine Entwicklung mit beunruhigenden historischen
und prophetischen Implikationen.

1) Der Neonazi Sven Liebich, ein Mann, der sich wie eine Frau kleidet und unter dem Namen Marla Svenja auftritt, wurde
Anfang dieser Woche von deutschen Behörden in ein Frauengefängnis in Chemnitz verlegt.

Zwei Tage später, am 16. Juli, berichtete die Tagesschau, dass das Frauengefängnis ihn abgelehnt habe, und schrieb: „Die
Anstaltsleitung der JVA Chemnitz entschied jedoch, dass die verurteilte Rechtsextremistin nicht in ihrer Obhut bleiben könne,
daher wurde sie in ein Gefängnis für Männer gebracht.“ 

Liebich änderte sein rechtliches Geschlecht erst, nachdem er im vergangenen Jahr zu einer Freiheitsstrafe verurteilt
worden war. Er verspottet das System offen und absichtlich; seine Kritiker argumentieren, dass die
Geschlechtsänderung eine Provokation oder ein Missbrauch des Gesetzes sei. Dennoch bezeichnen die Medien ihn
weiterhin als „sie“.  

Zusammenfassend lässt sich sagen: Ein Neonazi in einem Kleid nutzt offensichtlich ein System aus, das „Transgender-
Rechte“ in den Vordergrund stellt, und wird von einem Frauengefängnis abgelehnt – und dennoch bezeichnen Journalisten
ihn ohne jede Ironie als „sie“. 

2) „Jens Spahn und sein Ehemann sind Eltern geworden“, berichtete Spiegel Onlinegestern. Spahn gehört zu den
führenden „konservativen“ Politikern Deutschlands.  

Natürlich kann ein homosexuelles Paar keine Kinder zeugen, und Leihmutterschaft ist in Deutschland verboten. Die
Mutter stammt aus den USA, und Spahns homosexueller Partner ist Berichten zufolge der genetische Vater.   

„Als schwuler Mann und Christ fällt es mir persönlich sehr schwer, mich mit dem Gedanken eines ‚Leihmutterschafts-
Uterus‘ abzufinden“, schrieb Spahn im Jahr 2015. Nun wird er jedoch dafür kritisiert, dass er eine Gebärmutter
„gemietet“ habe.  

3) Die rechtsextreme Partei „Alternative für Deutschland“ wirbt in Sachsen-Anhalt mit folgenden Worten: „Nur aus der
Vereinigung von Mann und Frau entstehen Kinder – und damit künftige Generationen.“ 

Schön und gut – doch Parteivorsitzende Alice Weidel lebt mit ihrer lesbischen Partnerin und zwei „Söhnen“ in der
Schweiz. Darauf angesprochen, sagte sie: „Wenn Sie mich persönlich fragen: Meine Kinder genießen die beste
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Erziehung und die besten Chancen.“ 

Der moralische Verfall in Deutschland sollte uns alle beunruhigen. Die Geschichte der Weimarer Republik zeigt, wie
moralischer Verfall und politische Instabilität Hand in Hand gehen.   

Eine moralisch kranke Gesellschaft ebnete den Weg für den Aufstieg Adolf Hitlers. Die Gesellschaft ließ seine Truppe
aus „Mördern, Zuhältern, Homosexuellen, Perversen, Drogenabhängigen oder schlichtweg Randalierern“ – wie es in
Aufstieg und Fall des Dritten Reiches beschrieben wurde – in einem guten Licht erscheinen und machte seine Botschaft
attraktiv.  

Die Sünden unserer Welt und die Sünden der Elite ermöglichen den Aufstieg bösartiger Führer.  

„Wenn die Übertreter ihren Höhepunkt erreicht haben, wird ein König mit grimmigem Gesicht, der geheimnisvolle Rätsel
versteht, auftreten“, prophezeit Daniel 8, 23 (King James Bibel unsere Übersetzung) für die Endzeit. Dieser Herrscher
wird in Daniel 11, 21 auch als „niederträchtiger Mensch“ bezeichnet.  

Es bedarf einer verabscheuungswürdigen Gesellschaft, damit ein solch verabscheuungswürdiger Führer an die Macht
gelangen kann.
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